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Unser Leistungsspektrum

Vorsorge / Früherkennung

Gesundheits-Check, PSA-Bestimmung bei Männern zur Früherkennung von Prostatakrebs.

Gutartige Prostatavergrößerung

(benigne Prostatahyperplasie), häufigster gutartiger Tumor des Mannes (bis zu 80 % der Männer sind betroffen), Ursache von
Blasenentleerungsstörungen.

Tumorerkrankungen (urologische Onkologie)

Bösartige Erkrankungen (Krebs) von Prostata, Niere, Harnblase, Hoden und Penis. Prostatakrebs ist der häufigste Krebs des Mannes,
einer von sechs Männern ist betroffen.

Andrologie – Männerheilkunde

Störungen der Fortpflanzung und der Sexualität, konservative und operative Maßnahmen (Penisimplantat). Hormondiagnostik,
Hormonmangel und Hormonersatztherapien, Krankheiten der äußeren Geschlechtsorgane.

Harnsteinerkrankungen

Nieren-, Blasen- und Harnleitersteine. Diagnostik und Therapie, vorbeugende Maßnahmen.

Harninkontinenz

Ungewollter Urinverlust bei Männern und Frauen. Konservative und operative Maßnahmen, Implantation des künstlichen
Blasenschließmuskels.

Erkrankungen durch Infektion

Infektionen von Niere, Blase, Harnwegen, Prostata, Hoden und Nebenhoden sowie sexuell übertragbare Erkrankungen
(Geschlechtskrankheiten).

Rekonstruktive Urologie

Operative Wiederherstellung von z. B. Harnleiter, Harnblase, Harnröhre und Penis nach Tumorerkrankungen, Unfällen und
Fehlbildungen, Korrektur von Penisverkrümmungen (Induratio penis plastica).

Gynäkologische Urologie

Blasenentleerungsstörungen der Frau, rekonstruktive Maßnahmen bei Senkung.

Neurourologie

Diagnostik und Therapie von Harntransport- und Harnentleerungsstörungen bei neurologischen Krankheitsbildern wie
Querschnittslähmung, angeborene Verschlussstörungen des Wirbelkanals, Schlaganfall und Demenz.

Kinderurologie
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Angeborene und erworbene Störungen des Harntransports und der Blasenentleerung im Kindesalter sowie Fehlbildungen der Harn-
und Geschlechtsorgane, Hodenhochstand, Leistenbruch und Vorhautenge.


